
Jean Tinguely  – Heureka  – Zürich  – Foto: Leonard Dixon
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Quelle >>>>

http://www.erich-marks.de/Biografie/Module/Media/VN_Verbrechensverhuetung-und-Strafrechtspflege_51.pdf
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Wikipedia (2011-02-06):

„Kriminalprävention“

Quelle: Wikipedia, Kriminalprävention, http://de.wikipedia.org/wiki/Kriminalpr%C3%A4vention

http://de.wikipedia.org/wiki/Kriminalpr%C3%A4vention
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Prävention: sehr zuvorkommend 

Krisenintervention

Krisenmanagement

Risk 
Management

Vorbeugung

Verhütung

Vorsorge

Nachhaltigkeit

Business Continuity 
Management (BCM)



Babies mögen …

• Hamlin / Wynn / Bloom (Yale 
University): Nature 450, 2007, 
557ff
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Babies mögen Hilfsbereitschaft

• Hamlin / Wynn / Bloom (Yale 
University): Nature 450, 2007, 
557ff
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Cesare Beccaria (1738 – 1794)

Italienischer Rechtsphilosoph und 
Strafrechtsreformer

„Von den Verbrechen und von den 
Strafen“ (1764)

Grundsatz der Verhältnismäßigkeit 
bei Strafzumessung

Ablehnung von Folter und 
Todesstrafe
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„Besser ist es,
den Verbrechen vorzubeugen
als sie zu bestrafen.“
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www.lpr.niedersachsen.de



Landespräventionsrat Niedersachsen
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• 1995 per Kabinettsbeschluss

• Ressortierung der Geschäftsstelle 
• bis 2002 im Innenministerium

• danach im Justizministerium

• Generalziele
• Reduzierung des Kriminalitätsaufkommens

• Verbesserung des Sicherheitsgefühls der Bürgerinnen und Bürger

• über 250 Mitgliedsorganisatoren
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Beccaria - Standards

LC H-Wietzeaue   2011-02-10 www.erich-marks.de 15

1.  Problembeschreibung

2.  Entstehungsbedingungen

3.  Ziele & Zielgruppen

4.  Maßnahmen

5.  Projektkonzeption & Projektdurchführung

6.  Evaluation

7.  Schlussfolgerung & Dokumentation
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C T C –

Communities That Care

Was ist das?

• CTC ist eine umfassende, langfristige Präventionsstrategie

•Versucht „Communities“ (Gemeinden) bei der Koordinierung sowie 
sinnvollen Abstimmung von bedarfsorientierten  Präventionsaktivitäten zu 
unterstützen

•Nutzt wissenschaftliche Erkenntnisse über die Faktoren (Risikofaktoren), 
welche die Wahrscheinlichkeit für Problemverhalten erhöhen und die 
Faktoren (Schutzfaktoren), welche die Wahrscheinlichkeit für 
Problemverhalten reduzieren

Quelle: http://www.ctc-info.de/communities-that-care/Media/Infobroschuere_CTC.pdf ; http://www.ctc-info.de/communities-that-

care/Media/Musterpraesentation_CTC_SPIN.pdf

http://www.ctc-info.de/communities-that-care/Media/Infobroschuere_CTC.pdf
http://www.ctc-info.de/communities-that-care/Media/Infobroschuere_CTC.pdf
http://www.ctc-info.de/communities-that-care/Media/Infobroschuere_CTC.pdf
http://www.ctc-info.de/communities-that-care/Media/Infobroschuere_CTC.pdf
http://www.ctc-info.de/communities-that-care/Media/Infobroschuere_CTC.pdf
http://www.ctc-info.de/communities-that-care/Media/Infobroschuere_CTC.pdf
http://www.ctc-info.de/communities-that-care/Media/Infobroschuere_CTC.pdf
http://www.ctc-info.de/communities-that-care/Media/Musterpraesentation_CTC_SPIN.pdf
http://www.ctc-info.de/communities-that-care/Media/Musterpraesentation_CTC_SPIN.pdf
http://www.ctc-info.de/communities-that-care/Media/Musterpraesentation_CTC_SPIN.pdf
http://www.ctc-info.de/communities-that-care/Media/Musterpraesentation_CTC_SPIN.pdf
http://www.ctc-info.de/communities-that-care/Media/Musterpraesentation_CTC_SPIN.pdf
http://www.ctc-info.de/communities-that-care/Media/Musterpraesentation_CTC_SPIN.pdf
http://www.ctc-info.de/communities-that-care/Media/Musterpraesentation_CTC_SPIN.pdf
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Communities That Care –

Risiko- und Schutzfaktoren

Quelle: http://www.ctc-info.de/communities-that-care/Media/Musterpraesentation_CTC_SPIN.pdf

http://www.ctc-info.de/communities-that-care/Media/Musterpraesentation_CTC_SPIN.pdf
http://www.ctc-info.de/communities-that-care/Media/Musterpraesentation_CTC_SPIN.pdf
http://www.ctc-info.de/communities-that-care/Media/Musterpraesentation_CTC_SPIN.pdf
http://www.ctc-info.de/communities-that-care/Media/Musterpraesentation_CTC_SPIN.pdf
http://www.ctc-info.de/communities-that-care/Media/Musterpraesentation_CTC_SPIN.pdf
http://www.ctc-info.de/communities-that-care/Media/Musterpraesentation_CTC_SPIN.pdf
http://www.ctc-info.de/communities-that-care/Media/Musterpraesentation_CTC_SPIN.pdf
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Communities That Care –

Datenbank

Quelle: http://www.nji.nl/smartsite.dws?id=112458

Die entstehende Datenbank soll basierend auf nachvollziehbaren Kriterien einen Überblick 
über bestehende Präventionsansätze in den Bereichen Familie, Schule, Kinder/Jugendliche 
sowie Nachbarschaft bieten. Sie ermöglicht die gezielte Recherche von 
Präventionsprogrammen nach Risiko- und Schutzfaktoren. (Quelle: http://www.ctc-

info.de/nano.cms/datenbank/information)

Beispiel: Niederländische Datenbank

http://www.nji.nl/smartsite.dws?id=112458
http://www.ctc-info.de/nano.cms/datenbank/information
http://www.ctc-info.de/nano.cms/datenbank/information
http://www.ctc-info.de/nano.cms/datenbank/information
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www.praeventionstag.de



4 zentrale Ebenen der Kriminalprävention
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International 
und global

europäisch

national

lokal  und

regional
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Quelle: http://www.unodc.org/unodc/index.html

Quelle: http://www.who.int/en/

Quelle: http://www.crime-prevention-
intl.org/

Quelle: http://www.efus.eu/en/

http://www.unodc.org/unodc/index.html
http://www.who.int/en/
http://www.crime-prevention-intl.org/
http://www.crime-prevention-intl.org/
http://www.crime-prevention-intl.org/
http://www.crime-prevention-intl.org/
http://www.crime-prevention-intl.org/
http://www.efus.eu/en/
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Quelle: http://www.praeventionstag.de/html/GetDokumentation.cms?XID=527

http://www.praeventionstag.de/html/GetDokumentation.cms?XID=527
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Quelle: http://www.praeventionstag.de/html/GetDokumentation.cms?XID=527

http://www.praeventionstag.de/html/GetDokumentation.cms?XID=527
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Quelle: Prof. Dr. Wolfgang Heinz, Mehr und härtere Strafen = mehr Innere Sicherheit! Stimmt diese Gleichung? Universität Konstanz, 2007, 
http://www.uni-konstanz.de/rtf/kis/Heinz_Mehr_und_haertere_Strafen_he306.pdf

http://www.uni-konstanz.de/rtf/kis/Heinz_Mehr_und_haertere_Strafen_he306.pdf
http://www.uni-konstanz.de/rtf/kis/Heinz_Mehr_und_haertere_Strafen_he306.pdf
http://www.uni-konstanz.de/rtf/kis/Heinz_Mehr_und_haertere_Strafen_he306.pdf
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Bündnis für gesunde Kinder 
in den Grundschulen Niedersachsens

Das "Bündnis für gesunde Kinder in den Grundschulen Nieder-
sachsens" besteht seit 2007. Mitglieder sind das Niedersächsische 
Innenministerium, das Niedersächsische Kultusministerium und 
das Niedersächsische Ministerium für Soziales, Frauen, Familie und 
Gesundheit, die Lions Clubs in Niedersachsen, der Verein 
Programm Klasse2000 e.V. sowie der Landespräventionsrat 
Niedersachsen. Die Zielvorstellung des "Bündnis für gesunde 
Kinder in den Grundschulen Niedersachsens" ist die flächen-
deckende Einführung des Programms Klasse2000 in den Grund-
schulen, um alle Kinder frühzeitig und nachhaltig mit einer 
gesunden Lebensführung aus innerer Überzeugung und Verant-
wortung vertraut zu machen.
Quelle: http://www.lpr.niedersachsen.de/nano.cms/de/Aktivitaeten?XAction=Details&XID=53&XXSearch=bündnis%20für%20gesunde

http://www.lpr.niedersachsen.de/nano.cms/de/Aktivitaeten?XAction=Details&XID=53&XXSearch=bündnis%20für%20gesunde
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www.stiftung-pro-kind.de

http://www.stiftung-pro-kind.de/
http://www.stiftung-pro-kind.de/
http://www.stiftung-pro-kind.de/
http://www.stiftung-pro-kind.de/
http://www.stiftung-pro-kind.de/


LC H-Wietzeaue   2011-02-10 www.erich-marks.de 29

Aus Gerald Hüther: Bedienungsanleitung für ein menschliches Gehirn, 2009/2001

„(…) Ein Pferd, das von einem Zebra gesäugt und 
aufgezogen wurde, wird sich später immer lieber einer 
Herde Zebras anschließen als einer Herde von Pferden. 
Es hat eben kein genetisches Programm, das ihm sagt: 
„Du bist ein Pferd“, sondern die Verschaltungen in 
seinem Gehirn werden erst nach seiner Geburt von den 
Erfahrungen programmiert, die es während seiner frühen 
Entwicklung macht. Seine genetischen Anlagen legen 
lediglich fest, dass sich ein Gehirn ausbilden kann, 
welches zum Zeitpunkt seiner Geburt noch nicht fertig 
verschaltet ist. (…)“
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„Wer zu spät kommt, 

den bestraft das Leben“

Quelle: http://de.wikipedia.org/wiki/Gorbatschow

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/c/c9/Mikhail_Gorbachev_1987_b.jpg
http://de.wikipedia.org/wiki/Gorbatschow

